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Erweiterte Neuauflage eines Standardwerkes erschienen 
Karl-Ernst Behre fasst Geschichte der Landschaft und der Besiedlung der ostfriesischen Halbinsel 
zusammen 
 
Nachdem die erste Auflage des Bandes zur Landschafts- und Siedlungsgeschichte in Ostfriesland 
vergriffen war, entschied sich Prof. Dr. Karl-Ernst Behre gegen einen einfachen Nachdruck seines 
Werkes. Stattdessen arbeitete der pensionierte Mitarbeiter des Niedersächsischen Institutes für 
historische Küstenforschung (NIhK) rund drei Jahre intensiv an einer erweiterten Neuauflage. Nun 
ist die überarbeitete und deutlich erweiterte zweite Auflage von „Ostfriesland, vom Dollart bis zur 
Jade. Die Geschichte der Landschaft und ihrer Besiedlung“ im Verlag der Ostfriesischen Landschaft 
erschienen. 
 
„Nach seiner Pensionierung im Jahr 2000 hat Karl-Ernst Behre weiterhin Forschung betrieben und 
seine bisherigen Arbeiten für die Allgemeinheit aufbereitet“, erklärte Prof. Dr. Hauke Jöns, leitender 
Wissenschaftlicher Direktor des NIhK. In Zeiten, in denen sich Wissenschaftler immer weiter in 
ihren Fachgebieten spezialisierten, gelänge kaum mehr jemandem ein so umfassender Überblick 
wie Herrn Behre mit diesem Buch. 
 
„Alle wichtigen Informationen in die Dicke eines Buches zu bringen, war gar nicht so einfach“, 
erläuterte Behre. Um den heutigen Lesegewohnheiten zu entsprechen, seien auf den 304 Seiten 
insgesamt 420 Bilder hinzugefügt worden. „Aber das ist kein Bildband mit schönen 
Sonnenuntergängen“, betonte Behre. Die Bilder seien nach ihrer Aussagekraft ausgewählt worden. 
Laut Landschaftsdirektor Dr. Matthias Stenger ist das Buch nicht nur durchgehend sehr gut lesbar 
und anschaulich, sondern dabei auch immer fundiert. „Man merkt der Publikation an, wie sehr 
Karl-Ernst Behre das Thema am Herzen liegt. Jetzt hoffen wir auf eine gute Verbreitung“, ergänzte 
Landschaftspräsident Rico Mecklenburg. 
 
Mit der Neuauflage hat Karl-Ernst Behre den gesamten Inhalt aktualisiert und den erfassten Raum 
bis zum Jadebusen erweitert. „Nur aus der Geschichte heraus ist die heutige Landschaft und 
Besiedlung Ostfrieslands zu verstehen“, ist Behre überzeugt. In dem Buch stellt er die vielfältigen 
Zusammenhänge dar und will dabei helfen, die regionale Identität zu fördern. 
 
„Dieser Band wird von bleibendem Wert sein“, sagte Klaus Jensen von den Wasser- und 
Bodenverbänden Friesland. Sie haben gemeinsam mit der Gerd Möller-Stiftung, der Werner-Brune-
Stiftung und der Gerhard Ten Doornkaat Koolman-Stiftung dazu beigetragen, dass der Band zu 
einem erschwinglichen Preis veröffentlicht werden konnte. Das Layout setzte Rolf Kiepe, Fotograf 
am NIhK, um. 
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Von links: 
Rolf Kiepe, Fotograf am Niedersächsischen Institut für historische Küstenforschung, Prof. Dr. 
Hauke Jöns, leitender Wissenschaftlicher Direktor des Niedersächsischen Institutes für historische 
Küstenforschung, Klaus Jensen, Wasser- und Bodenverbände Friesland, Prof. Dr. Karl-Ernst Behre, 
Autor, Küstenforscher und Geobotaniker, Niedersächsisches Institut für historische 
Küstenforschung, Landschaftsdirektor Dr. Matthias Stenger und Landschaftspräsident Rico 
Mecklenburg stellten das Buch "Ostfriesland vom Dollart bis zur Jade" vor. 
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